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Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 15.639,26 -0,30 % +14,00 % Rendite 10J D * -0,35 % -4 Bp Dax-Future * 15.638,00
MDax * 34.595,48 -0,31 % +12,34 % Rendite 10J USA * 1,47 % -2 Bp S&P 500-Future 4669,25
SDax * 16.527,11 -0,28 % +11,94 % Rendite 10J UK * 0,76 % -2 Bp Nasdaq 100-Future 16157,50
TecDax* 3.863,06 +0,02 % +20,24 % Rendite 10J CH * -0,31 % -3 Bp Bund-Future 174,06
EuroStoxx 50 * 4.208,30 -0,59 % +18,46 % Rendite 10J Jap. * 0,05 % -0 Bp VDax * 21,08
Stoxx Europe 50 * 3.721,99 -0,13 % +19,74 % Umlaufrendite * -0,45 % +0 Bp Gold ($/oz) 1773,21
EuroStoxx * 469,77 -0,33 % +18,16 % RexP * 495,13 -0,21 % Brent-Öl ($/Barrel) 73,94
Dow Jones Ind. * 35.754,69 -0,00 % +16,82 % 3-M-Euribor * -0,59 % -1 Bp Euro/US$ 1,1295
S&P 500 * 4.667,45 -0,72 % +24,26 % 12-M-Euribor * -0,50 % +0 Bp Euro/Pfund 0,8541
Nasdaq Composite * 15.517,37 -1,71 % +20,40 % Swap 2J * -0,36 % -2 Bp Euro/CHF 1,0447
Topix 1.975,48 -0,77 % +10,31 % Swap 5J * -0,13 % -4 Bp Euro/Yen 128,29
MSCI Far East (ex Japan) * 637,63 +0,58 % -3,70 % Swap 10J * 0,11 % -4 Bp Put-Call-Ratio Dax* 2,63
MSCI-World * 2.420,79 -0,70 % +20,44 % Swap 30J * 0,24 % -2 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.

Zinsen

 

Charts (historische Kursentwicklung) 

Daily Dax (Quelle: Reuters) 12.12.2016 - 25.02.2022 (GMT)
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Daily Bund Future (Quelle: Reuters) 12.12.2016 - 25.02.2022 (GMT)
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Frankfurt, 10. Dez (Reuters) - Vor den mit Spannung erwarteten US-Inflationsdaten wird der Dax 

Berechnungen von Banken und Brokerhäusern zufolge am Freitag niedriger starten. Am Donnerstag 

hatte er 0,3 Prozent tiefer bei 15.639,26 Punkten geschlossen. Experten gehen im Schnitt davon 

aus, dass die US-Preissteigerung im November bei 6,8 Prozent zum Vorjahreszeitraum lag. Das wäre 

der höchste Stand seit 1982 und könnte Spekulationen auf raschere Zinserhöhungen der US-

Notenbank schüren. Daneben halten die Pandemie und die Sorgen wegen der neuen Corona-

Variante Omikron Börsianer auf Trab. Im Tagesverlauf wollen Bundestag und Bundesrat eine Ver-

schärfung des Infektionsschutzgesetzes verabschieden. Auf der Unternehmensseite richtet sich der 

Blick auf das Börsen-Debüt von Daimler Truck. Dabei gibt die Nutzfahrzeug-Sparte des Autobauers 

Daimler ein eintägiges Gastspiel im Dax, der am Freitag temporär 41 Werte umfasst. 

Nach drei Tagen mit Kursgewinnen in Folge legten US-Anleger eine Verschnaufpause ein. Der Stan-

dardwerteindex Dow Jones schloss am Donnerstag kaum verändert auf 35.754 Punkten. Der techno-

logielastige Nasdaq gab 1,7 Prozent auf 15.517 Punkte nach. Der breit gefasste S&P 500 büßte 0,7 

Prozent auf 4.667 Punkte ein. Bei den aktuellen Rücksetzern handele es sich lediglich um Gewinn-

mitnahmen, sagte ein Anlageexperte. Am Rohölmarkt schürten neue Pandemie-Beschränkungen in 

Großbritannien und anderen Staaten Ängste vor einer geringeren Nachfrage. Auf die Stimmung 

schlug außerdem die Herunterstufung der Kreditwürdigkeit des kriselnden Immobilienkonzerns 

China Evergrande und seines ebenfalls angeschlagenen kleineren Rivalen Kaisa. Ein Crash des chi-

nesischen Immobilienmarktes könnte das Wachstum der Volksrepublik und damit den Öl-Hunger 

des weltgrößten Abnehmers schmälern. Die US-Ölsorte WTI verbilligte sich um 2,5 Prozent. Kryp-

towährungsanleger waren ebenfalls nervös und zogen sich aus Bitcoin und Ethereum zurück. Die 

beiden Cyber-Devisen verbilligten sich um jeweils mehr als fünf Prozent.  

Vor der Veröffentlichung wichtiger Inflationsdaten aus den USA haben sich die asiatischen Anleger 

zum Wochenschluss zurückgehalten. Für Verunsicherung sorgte zudem die neue Corona-

Virusvariante Omikron. Anleger fürchteten laut Händlern weitere Beschränkungen oder neue Lock-

down-Maßnahmen, sollten die Infektionszahlen noch deutlicher in die Höhe schnellen. In Japan 

verlor der Nikkei-Index am Freitag ein Prozent auf 28.437 Punkte. Der Index der wichtigsten chinesi-

schen Unternehmen in Shanghai und Shenzen gab 0,5 Prozent nach. 

Wirtschaftsdaten heute 

DE: Verbraucherpreise HVPI (Nov) 

IT, SP, GB: Industrieproduktion (Okt) 

USA: Verbraucherpreise (Nov),  Konsum-
klima Uni Michigan (Dez) 

 
Unternehmensdaten heute 

Carl Zeiss Meditec (Jahr), Deutsche 

Pfandbriefbank (ao. HV) 

 
Weitere wichtige Termine heute 

Fitch: Ratingergebnisse für Großbritan-

nien, Tschechien und Spanien 
 

Moody’s: Ratingergebnisse für die Nie-

derlande und Österreich 
 

S&P: Ratingergebnis für Slowenien 
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 Disclaimer 
Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen beruhen auf öffentlich zugänglichen Quellen, die wir für zuverlässig halten. Eine Garantie 
für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu verste-
hen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise die 
Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige Ankündi-
gung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art von Haf-
tung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden bestimmt. Sie 
ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Finanzin-
strumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss eines Beratungsvertrages. 
Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. Weder diese Veröffentli-
chung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der Sparkasse KölnBonn auf ir-
gendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung wird die Zustimmung zur 
Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 
Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 
Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-
nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 

Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-
sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


